
Gemeinsam 
Fort-und Weiterbildung 
in der AKI* gestalten

*Außerklinischen Intensivpflege | KIRA NORDMANN



Schulterschluß
Über die Arbeitsgemeinschaft der 
Fachgesellschaften ist es uns 
gelungen für Vereinheitlichung, 
Transparenz und Professionalisierung 
der Zertifizierungsabläufe im Bereich 
der AKI zu sorgen, während wir die 
Expert:innen aus der Praxis in die 
Entwicklung einbinden.Daran beteiligt 
waren der IPV, DIGAB, DGF, Cni & 
KNAIB.
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Wer wirkt wie?

Bei der Erstellung der Curricula haben 
Fachgesellschaften, Verbände und 
Einzelpersonen mitgewirkt. 

Durch Fokusgruppeninterviews wurden 
verschiedenen Perspektiven der AKI 
betrachtet.

Für Erstellung von Qualitätskriterien  bei 
der Zertifzierung wurde der GKV SV und 
MD Bund einbezogen.



Und warum?
Die ArGe hat es in einer Absichtserklärung 
so formuliert:

Förderung der Bildung im Bereich der 
außerklinischen Intensivpflege

Verbesserung der Versorgungsqualität

Förderung der Zusammenarbeit 
zwischen den Fachgesellschaften



Bildungsqualität sicherstellen

Anträge der Teilnehmenden prüfen

Qualität der Kurse evaluieren

Ausstellung aussagekräftiger Zertifikate

Echtheit von Zertifikaten prüfen



Medizinprodukte

Arbeitsgruppen

AG Aufbau- & Expertenkurs 

AG Pädiatrie Upgrade 

 

AG Prüfungsfragen 

AG Zertifizierung 

AG Bildungsanbieter Fachbeirat Projekt - atme

AG Basiskurs AKI

Forschungsprojekt - lifegrid

AG Pflegeberater

AG Hygiene

Finalisiert

AG Theorie statt Praxis



Arbeitsgruppen | Internetpräsenz



Basiskurs:
Pflegefachkraft für 

außerklinische 
Beatmung/ 

Intensivpflege

Generalistische 
Ausrichtung

Fachlicher 
Schwerpunkt

Fachliche 
Inhalte:

• Erwachsene
• Pädiatrie

Pädiatrischer 
Kurs

Erwachsenen 
Kurs

Entwurf 
Arbeitsgruppe

Pädiatrisches 
Upgrade

Generalistisch|
altersspezifisch

Altersspezifische 
Besonderheiten



PÄDIATRIE | Einblick in die AG



Pädiatrie | Spezifische Inhalte 
*Arbeitsgruppe (Ansgar Schütz, Christine Wagner-Behrendt, Domenique Geiseler, Daria Kaegler, Dr. Hans Fuchs, 
Dr. Kurt Wollinsky, Michael Hartmann, Silvia Fereirra, Harald Keifert,Dr. Lennart Gunst

Pflegefachliche 
Inhalte

z.B.
Welche 

Schlauchsysteme 
werden ab welcher 

Körpergröße / 
Körpergewicht 

verwendet?
...

Geblockte Kanülen, 
Sprechventile, 

...

Medizinische
Inhalte

Z.B.
enge Luftwege, 

große Zunge, 
Ödemneigung der 

Schleimhäute, 
hochstehender 

Larynx, instabiler 
Thorax

...

z.B.
Soziale Teilhabe sichern – 

Schul- und 
Kindergartenbegleitung 

von beatmeten und/oder 
intensivpflegebedürftigen 

Kindern/Jugendlichen
Kinderschutz / 

Kindeswohl 
...

Rechtliche
Inhalte

z.B.
Elternverfügung – 

Patientenverfügung: 
Abgrenzung / 

Differenzierung,
Besonderheiten 

IpReG/ AKI Richtlinie,
Überschneidung mit 

sozialen Inhalten, wie 
Kindeswohl/ Teilhabe

...

Qualitäts-
management

z.B.
Pflegedienstorga-

nisation, 
Qualitätssicherung, 

welche Abweichenden 
Parameter werden 
dokumentiert, wie 

dokumentieren Eltern
 in der PD Doku

...

Psycho-Soziale
Inhalte



Bi ldungsanbieter  |  Zer t i f i z i e r t  

Generalistische 
Basiskurse

Pädiatrische
Basiskurse

Generalistische 
Aufbau-/ Expertenkurse

101

11*

*Pädiatrie Kurse auf Anfrage | Quelle Certi.Care GmbH 

24



Bi ldungsanbieter  |  Päd ia t r i e

Pädiatrische
Basiskurse

11*

*Pädiatrie Kurse auf Anfrage und Inhouse
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Bildungsanbieter | Registrierung

Link zur Registrierung für Bildungsanbieter



Register|Zertifizierte Bildungsanbieter 

Link zum Register



Register|Zertifizierte Bildungsanbieter 

Link zum Register



A D R E S S E

Gottorpstr. 18
26122 Oldenburg

T E L E F O N

015164188333

E - M A I L

info@certi-care.net

K O N T A K T

K I R A  N O R D M A N N

K.Nordmann@certi-care.net


